
16.11.2018

IXOSPT

IXOS - Version 2019.2

Version 2019.2

Versionsbeschreibung



IXOS - Version 2019.2

Seite 2

Vorwort

Sehr geehrte IXOS - Anwenderin,
sehr geehrter IXOS - Anwender,

wir freuen uns, Ihnen mit der neuen Version von IXOS wieder eine Vielzahl von Neuerungen
und Verbesserungen bereitstellen zu können.

Der Funktionskomplex der Übervorratsverwaltung wurde um Kapazitäten, d.h. das Fas-
sungsvermögen von Hauptlagerorten, erweitert. Damit sehen Sie beim Bearbeiten der Auf-
fülllisten die vorgesehene maximale Anzahl Packungen an einem (Haupt-)Lagerort
(Kapazität), Sie erkennen, wenn nicht genügend Bestand vorhanden ist, um die Haupt-
lagerorte eines Artikels komplett aufzufüllen und können auch ein Teilauffüllen für einen
Hauptlagerort dokumentieren.

Für Pflegehilfsmittel wird nun u.a. eine mehrmonatige Pauschalenabrechnung unterstützt.
Die Handhabung der securPharm-Funktionen wurde noch bedienerfreundlicher gestaltet.
Neben der Bestellmengenoptimierung können Sie sowohl eine automatische Defekt-
optimierung konfigurieren als auch eine manuelle Optimierung auslösen. Der Opti-
mierungszeitpunkt der Defektoptimierung ist der letzte Verkauf des Artikels, d.h., die Artikel
werden entsprechend ihres Bedarfs seit dem letzten Verkauf optimiert.

Damit Sie und Ihr Team IXOS optimal nutzen können, machen Sie sich bitte mit den Ände-
rungen vertraut, die in diesem Dokument beschrieben sind. Weitere Informationen zum
gesamten Funktionsumfang finden Sie einfach und schnell in der IXOS-Online-Hilfe, indem
Sie auf das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw. rechts in der Titel-
leiste von Fenstern klicken oder über Onlinehilfe - Alt + F1.
Hier können Sie sich jederzeit zu allen IXOS-Funktionen sowie speziell zu den Neuerungen
der aktuellen Version informieren. Sollten Sie einmal alleine nicht weiterkommen, erreichen
Sie den IXOS-Online-Support über das Menü Kooperation, Modul Notesmit der Funktion
IXOS.eCall, die IXOS-Service-Hotline unter 08151 / 55 09 295, sowie das Web-Portal des
Online-Supports entweder unter www.pharmatechnik.de/online-support oder aus dem
Menü Büro über den Eintrag Online-Support.

Viel Freude und Erfolg mit Ihrer neuen IXOS-Version wünscht Ihnen
Ihr IXOS-Team
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1 Kasse
1.1 Auswahl der Pflegekasse für Pflegehilfsmittelantrag vereinfacht
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abrechnung von Pflegehilfsmitteln
Neu/geändert:
Bei der Auswahl der Pflegekasse für die Pflegehilfsmittelgenehmigung werden im Fenster
Kostenträger auswählen jetzt nur noch Pflegekassen (beginnend mit 18) angeboten. Das
spart Ihnen die aufwändige Suche nach der richtigen Pflegekasse.

Falls Sie die Pflegehilfsmittel jedoch mit einem anderen Kostenträger abrechnen möchten,
dann wechseln Sie mit Erweiterte Suche - F10 in die Erweiterte Suche und wählen dort im
Feld Kostenträger den Eintrag Alle und bestätigen mit OK - F12.
Daraufhin werden alle Kostenträger im Fenster Kostenträger auswählen angezeigt und Sie
können anhand des Kostenträgernamens oder der IK suchen.

1.2 Datum der Pflegehilfsmittelgenehmigung pflegen und auf die Abrech-
nung drucken
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abrechnung von Pflegehilfsmitteln
Neu/geändert:
Für die Abrechnung von Pflegehilfsmitteln verlangen die Kostenträger, dass das Erstel-
lungsdatum der Genehmigung angegeben wird. Fehlt diese Angabe, kann die Abrechnung
abgelehnt werden.

Aus diesem Grund wurde auf der Genehmigung (Anlage 4), welche Sie aus den Kon-
taktdaten des Kunden auf der Seite Spezifische Daten unter Pflegeversicherung aufrufen
können, für beide Produktgruppen PG54 und PG51 das Feld Genehmigung ausgestellt am
eingeführt.
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Wenn Sie den Antrag auf Kostenübernahme von der Krankenkasse zurückerhalten, dann tra-
gen Sie neben dem Genehmigungszeitraum und dem Genehmigungskennzeichen nun auch
das Genehmigungsdatum ein und scannen die Genehmigung.

Nachdem Sie die Pflegehilfsmittel abgegeben haben, wird das Genehmigungsdatum auf
der Erklärung zum Erhalt eines Pflegehilfsmittels rechts neben das Geneh-
migungskennzeichen aufgedruckt.
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1.3 Angabe der Anzahl und Einheit auf Anlage 2 Pflegehilfsmittel
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abrechnung von Pflegehilfsmitteln
Neu/geändert:
Auf die Abrechnung der Pflegehilfsmittel (Anlage 2) wird nun neben der Anzahl Packungen
auch die berechnete Anzahl und die Einheit der Produktgruppe der abgegebenen Pfle-
gehilfsmittel mit aufgedruckt. So kommt es bei der Abrechnung mit der Pflegekasse nicht zu
Rückfragen.
In der Abbildung im vorherigen Kapitel sehen Sie den Aufdruck dieser Daten in der Spalte
Anzahl.

1.4 Mengenerhöhung von Pauschalen bei der Abgabe und Aufdruck des
Abrechnungszeitraums aufs Rezept
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Hilfsmittelversorgung, Abrechnung von A+V Pauschalen
Neu/geändert:
Wenn ein Kunde eine Dauerverordnungen (auch Quartalsverordnung) über eine Hilfs-
mittelversorgung bei Ihnen einreicht, sollten Sie mit der Krankenkasse vorab klären, wie
diese die Abrechnung wünscht.
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Teilweise sind Angaben dazu auch bereits in der A+V-Hilfsmittelvertragsdatenbank hin-
terlegt, aus welcher Sie die betreffende Pauschale an die Kasse übernehmen.
Falls die Krankenkasse eine monatliche Abrechnung wünscht, dann kopieren Sie die Ver-
ordnung wie bisher und reichen jeweils monatlich die Abrechnung ein.
Falls die Krankenkasse jedoch eine Gesamtabrechnung über den verordneten Ver-
sorgungszeitraum akzeptiert, können Sie nun als Menge der Pauschale die Anzahl der ver-
ordneten Monate angeben. Damit wird die Pauschale auf einen größeren
Abrechnungszeitraum ausgedehnt. Der Kunde zahlt in jedem Fall die Zuzahlung für den
gesamten Versorgungszeitraum.
Das Vorgehen ist prinzipiell wie folgt:

1. Sie erfassen die Pauschale durch Übernahme aus der A+V Hilfs-
mittelvertragsdatenbank an der Kasse.

2. Erhöhen Sie die Menge der Pauschale, je nachdem für wie viele Monate die Pauschale
ausgestellt wurde.

Wenn Sie das Fenster Abrechnung Hilfsmittel ändern mit Position ändern -
Strg+F8 und Auswahl von Abrechnung Hilfsmittel ändern öffnen, sehen Sie bereits,
dass als Faktor die geänderte Menge übernommen wurde und dass auch der Ver-
sorgungszeitraum entsprechend angepasst wurde. Das Endedatum des Ver-
sorgungszeitraums kann hier nicht mehr geändert werden.
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3. Mit Abschluss des Verkaufs wird die Zuzahlung für den gesamten Ver-
sorgungszeitraum fällig.

4. Auf das Rezept werden die Daten für den Gesamtzeitraum aufgedruckt, d.h. die
erhöhte Menge sowie der ausgeweitete Versorgungszeitraum.

Wenn Sie nun eine Folgeabgabe von Artikeln auf eine mehrmonatige Pauschale, bspw. 12
Monate, eingeben, wird die Restliche Laufzeit entsprechend ausgegeben.
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Auch in den Verkaufsdaten des Kunden im Reiter Pauschalen wird die Restliche Laufzeit
entsprechend angezeigt.
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1.5 Abrechnungszeitraum von Pauschalen ändern
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abrechnungszeitraum von Pauschalen ändern
Neu/geändert:
Die Bezeichnung der Funktion Ablaufdatum ändern - F9 wurde umbenannt in Zeitraum
ändern - F9, da jetzt nicht mehr das Ablaufdatum sondern der Beginn der Gültigkeit ein-
getragen werden kann (bspw. für Pauschalen der folgenden Monate).
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2 securPharm
2.1 Umsetzung der Verifizierung bzgl. securPharm im übergreifenden Ver-
kauf
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Verifizierung bzgl. securPharm im übergreifenden Verkauf
Neu/geändert:
Auch für übergreifende Verkäufe in einem Verbund von Filialapotheken wurde die Veri-
fizierung bzgl. securPharm komfortabel in den Verkaufsprozess integriert. Die in der anfra-
genden Apotheke vorrätigen und an den Kunden abgegebenen Packungen werden in dieser
verifiziert und im securPharm-System deaktiviert; die in der angefragten Apotheke abge-
gebenen Packungen werden dort verifiziert und im securPharm-System deaktiviert.
Im folgenden Beispiel möchte ein Kunden 3 Packungen Dermatop kaufen. Eine Packung ist
in der eigenen (anfragenden) Apotheke A, weitere Packungen in der angefragten Fili-
alapotheke B verfügbar. Der prinzipielle Ablauf ist wie folgt:

1. Die Apotheke A fragt die fehlenden 2 Packungen bei der Filialapotheke B an.

2. Filialapotheke B bestätigt, dass sie die 2 Packungen an den Kunden abgeben kann.
In Apotheke A werden im Verkauf die angefragten Packungen als verfügbar in Fili-

alapotheke B angezeigt.

3. Mit Wechsel ins Total öffnet sich in Apotheke A das Fenster Packungsinformationen
erfassen, sofern der securPharm-Code auf der Packung noch nicht gescannt wurde
oder die Verifizierung der Packung ergab, dass die Packung nicht abgabefähig ist.
Hier scannen Sie den securPharm-Code oder verfahren bei einer nicht abgabefähigen
Packung entsprechend den Anweisungen im Detailbereich.
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4. Wenn der Kunde in die angefragte Filialapotheke B kommt, wird dort die entstandene
Abholung aus den Offenen Posten an die Kasse übernommen.

Das Fenster Abholung (F&P) auflösen öffnet sich.

5. Wenn Sie Als abgeholt kennzeichnen - F12 wählen, öffnet sich auch hier das Fenster
Packungsinformationen erfassen.
Hier scannen Sie den securPharm-Code der abzugebenden Packungen.

2.2 Anzeige umgangener Verifizierungen in der securPharm-Verwaltung
Modul: securPharm-Verwaltung
Anwendungsfall: Einsehen umgangener Verifizierungen in der securPharm-Verwaltung
Neu/geändert:
Im Modul securPharm-Verwaltung werden jetzt auch Artikel angezeigt, für die im Fenster
Packungsinformationen erfassen das Scannen des securPharm-Codes und damit die Erfas-
sung von Artikeldaten mit den Funktionen Artikel-Eing. umgehen- F5 oder Alle Eingaben
umgehen - F6 umgangen worden ist.
Für diese Artikel wird nur die PZN, die Artikelbezeichnung und der Produktcode aufgeführt.
In der Spalte Seriennummer wird der Eintrag [Keine Seriennummer] und in der Spalte Sta-
tus wird [Kein Status] angezeigt.
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Zusätzlich können Sie nun für Artikel, die bei Ihnen verkauft wurden und für Artikel, bei
denen die Verifizierung umgangen wurde, mit Verkaufsverwaltung - F8 in die Ver-
kaufsverwaltung wechseln. Dort wird nur der Verkauf dieser Packungen angezeigt.
Mit Details - F8 sehen Sie die Details zum Total ein, in denen nun auch unter Nicht gegen-
gescannte Artikel die Artikel angezeigt werden, für welche die Verifizierung umgangen
wurde.
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2.3 Suche einer Packung über den Data Matrix Code oder die Seriennummer
in der Verkaufsverwaltung
Modul: Verkaufsverwaltung
Anwendungsfall: Suche einer Packung über den Data Matrix Code oder die Seriennummer
in der Verkaufsverwaltung
Neu/geändert:
In der Verkaufsverwaltung ist es möglich, über das Scannen des DataMatrix-Codes eine ver-
kaufte Packung zu ermitteln. Die Packung wird anhand des Artikelnamens und der Seri-
ennummer gefunden.
Wird der DataMatrix-Code in der Verkaufverwaltung gescannt, ohne eine Auswahl im Feld
Artikel vorzunehmen, wird der Artikel im Feld Artikel eingetragen und es werden nur die
Verkäufe mit dieser Packung angezeigt.
Wird der Strichcode gescannt, werden alle Verkäufe mit diesem Artikel angezeigt, in denen
die Packungen mit ihren verschiedenen Seriennummern enthalten sind.
In den Filterkriterien wird die Artikelbezeichnung und die Seriennummer angezeigt.

In der erweiterten Suche mit Erweiterte Suche - Strg+F2 haben Sie jetzt die Möglichkeit,
Verkäufe einer Packung anhand ihrer Seriennummer zu ermitteln. Dieses Eingabefeld finden
Sie auf der rechten Seite unterhalb der Chargennr.
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2.4 Handlungsempfehlungen im Fenster 'Packungsinformationen erfassen'
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Verifizierung von Packungen ergab den Status 'nicht abgabefähig'
Neu/geändert:
Wenn Sie beim Verifizierung von Packungen im Verkauf für mindestens eine Packung den
Status 'nicht abgabefähig' gemeldet bekommen, öffnet sich das Fenster Packungs-
informationen erfassen. Damit Sie gleich in diesem Schritt eine Hilfestellung erhalten, wie
nun mit den nicht abgabefähigen Packungen zu verfahren ist, wurde der Detailbereich erwei-
tert um Handlungsempfehlungen zum jeweiligen Status, die von der NGDA geliefert wer-
den, ergänzt durch Hilfestellungen zu den angebotenen Funktionen.
So können Sie gleich beim Verifizieren von Packungen sehen, wie weiter zu verfahren ist,
und müssen nicht erst in die securPharm-Verwaltung wechseln, um die Hand-
lungsempfehlungen einzusehen.

Beispiel: Handlungsempfehlungen zum StatusAbgegeben

Beispiel: Handlungsempfehlungen zum StatusQuarantäne
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2.5 Verifizierung von Packungen bis Anfang Februar 2019 standardmäßig
deaktiviert
Modul: Firmenstamm
Anwendungsfall: Zugangsdaten eintragen
Neu/geändert:
Falls Sie die Verifizierung von Packungen bzgl. securPharm bereits jetzt nutzen möchten, kön-
nen Sie im Modul Firmenstamm Ihr Zertifikat von der NGDA eintragen und das Verifizierung
von Packungen manuell aktivieren, indem Sie die Checkbox Packungen verifizieren akti-
vieren. Standardmäßig ist diese Checkbox deaktiv.
Zu Anfang Februar 2019 wird diese Checkbox standardmäßig aktiviert sein, weil ab
09.02.2019 die Verifizierung von Packungen bzgl. securPharm gesetzlich verpflichtend ist.
Damit wird gewährleistet sein, dass mit dem Eintragen des Zertifikats die Verifizierung von
Packungen im Wareneingang und Verkauf bzgl. securPharm ohne Ihr weiteres Zutun möglich
ist.

2.6 Hilfstexte im Fenster "N-Ident Zertifikat herunterladen" und "N-Ident Zer-
tifikat aus Datei importieren"
Modul: Firmenstamm
Anwendungsfall: Zugangsdaten eintragen
Neu/geändert:
Aus Rückmeldungen von Apotheken ging wiederholt hervor, dass es beim Eingeben der Zer-
tifikatsdaten in den Fenstern N-Ident Zertifikat herunterladen und N-Ident Zertifikat aus
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Datei importieren zu Unsicherheiten bzgl. des einzugebenden Benutzernamens und des
Passworts kam. Um dem vorzubeugen, wurde bereits in der letzten IXOS-Version in das Feld
ein Beispieltext in grauer Schrift eingeblendet sowie Tooltips auf dem Benutzernamen und
dem Passwort eingeführt.
Da diese Hilfestellungen jedoch bei Benutzung der Tab-Taste nicht zur Verfügung stehen,
werden diese nun direkt im Fenster angezeigt.
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3 Faktura
3.1 Rechnungspositionen als Excel-Dokument exportieren
Modul: Faktura
Anwendungsfall: Rechnungspositionen als Excel-Dokument exportieren
Neu/geändert:
In der letzten IXOS-Version haben wir Ihnen die Möglichkeit zum Exportieren von Rech-
nungspositionen in eine Excel-Datei vorgestellt.
Da diese Excel-Datei insbesondere für klinikversorgende Apotheken konzipiert war, wurde
u.a. die Kostenstelle der jeweiligen Klinikeinheit mit aufgeführt.
Für Apotheken, welche bspw. ein Heim versorgen, ist statt der Kostenstelle jedoch die Kun-
dennummer interessant, welche nun in der 3. Spalte aufgeführt wird.
Diese wird nun bei allen Apotheken aufgeführt, die keine Klinik versorgen.
In der Spalte Kz sehen Sie die Kennzeichnung G, wenn der Artikel auf einem grünen Rezept,
G, wenn der Artikel auf einem GKV-Rezept, und P, wenn der Artikel auf einem Privatrezept
verordnet wurde.
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4 Artikelverwaltung
4.1 Beim Aktualisieren des Artikelstatus direkt Lagerort zuordnen
Modul: Artikelverwaltung, Inventur
Anwendungsfall: Lagerort zuordnen
Neu/geändert:
Aus der Trefferliste der Artikelverwaltung mit Kontextmenüeintrag Statuswechsel oder aus
den Artikeldetails konnten Sie bisher mit Status - F10 im Fenster Artikelstatus aktualisieren
bereits den Lagerstatus, den Bestand und den Verfall von Artikeln ändern. Nun haben Sie
hier zusätzlich die Möglichkeit, den Lagerort zu bearbeiten.

Über die Auswahl des Browsebuttons am Feld Lagerort öffnet sich das Fenster Lagerort
zuordnen. Im Zusammenhang mit der überarbeiteten Übervorratsverwaltung wird dieses im
Kapitel 'Übervorratsverwaltung' auf Seite 37 ausführlich beschrieben.

Falls Ihre Apotheke das Berechtigungskonzept zum Schutz sensibler Daten umgesetzt hat,
benötigen Sie wie bisher zum Bearbeiten des Status und der Bestände die Rechte Status
bearbeiten und Bestand bearbeiten oder die Rollen Leiter oder Sor-
timentsverantwortlicher. Wenn Sie diese Rechte nicht haben, dann erscheinen im Fenster
Artikelstatus aktualisieren wie bisher entsprechende Meldungstexte und Sie können die
Daten nicht ändern.
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Falls Sie mit Warenkorb - F5 für einen Artikel ohne Lagerstatus oder mit Lagerstatus Nega-
tivartikel einen Vorrat für das Lager bestellen möchten, wird nun auch das Fenster Arti-
kelstatus aktualisieren aufgeblendet. So haben Sie gleich die Möglichkeit, den Lagerstatus
des Artikels zu ändern und einen Lagerort zuzuordnen.
Voraussetzung bei Umsetzung des Berechtigungskonzepts zum Schutz sensibler Daten ist
auch hier das Innehaben des Rechts zum Bearbeiten des Status. Ansonsten öffnet sich das
Fenster nicht. Das gilt auch, wenn Sie nur das Recht Bearbeiten des Bestands haben.

Auch aus der Inventurliste einer Jahresinventur können Sie für die selektierten Artikel
mit Bestände bearbeiten - F5 im Fenster Jahresinventur > Bestände bearbeiten nun
zusätzlich den Lagerort für den Artikel festlegen.
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5 Warenlogistik

5.1 Optimierung der Defektnotizen
Modul: Warenlogistik
Anwendungsfall: Defekte optimieren und bedarfsgerecht an einen Warenkorb übergeben
Neu/geändert:
Sie haben jetzt neben der Bestellmengenoptimierung jetzt die Möglichkeit, eine auto-
matische Defektoptimierung zu konfigurieren oder manuell eine Optimierung auszulösen,
um Artikel bedarfsgerecht an einen Warenkorb zu übergeben. Dies betrifft Artikel, welche

l lange nicht lieferbar sind

l schwankende Lieferfähigkeit besitzen

l aufgrund von Restbestand noch während der Defektzeit verkauft werden.

l POS und POR Artikel

Der Optimierungszeitpunkt der Defektoptimierung ist der letzte Verkauf des Artikels, d.h.,
die Artikel werden entsprechend ihres Bedarfs seit dem letzten Verkauf optimiert. Bei POR-
Artikeln bezieht sich der Optimierungszeitpunkt auf die Bestandsbuchung. Die
Bestellmenge jeder Defektposition mit Lagerstatus POS oder POR wird nach dem Umbuchen
in die Defektnotiz und vor jeder automatischen Übergabe der Defektnotiz in einen Waren-
korb oder Verfügbarkeitsanfrage optimiert (ab letztem Verkauf). Nachliefermengen bleiben
hierbei erhalten. Manuell geänderte Mengen werden nicht optimiert.
Die Optimierung hat folgende Auswirkungen:

l Defektpositionen werden gelöscht, wenn diese in ausreichender Menge an Lager sind,
sich in einem Warenkorb oder in einer Bestellung befinden.

l Bei Defektpositionen mit Nachliefermengen wird geprüft, ob es zu diesen einen Abhol-
bezug gibt. Ist dies nicht der Fall, dann werden die Nachliefermengen in der Defekt-
notiz gelöscht. Hat eine Defektposition nach Optimierung keinen Bedarf mehr, wird die
Menge bis auf die Nachliefermenge gelöscht. Existiert für eine Defektposition ohne
Bedarfsmenge kein Abholbezug mehr, dann wird der Artikel aus der Defektnotiz
gelöscht.

Mit dem Konfigurationsparameter Automatische Defektoptimierung steuern Sie, ob die
Bestellmenge jeder Defektposition mit Lagerstatus POS oder POR

l nach dem Umbuchen in die Defektnotiz

l vor jeder automatischen Übergabe der Defektnotiz in einen Warenkorb

l und/oder vor einer Online-Verfügbarkeitsanfrage (ab letztem Verkauf)
optimiert werden soll.
Um diesen zu aktivieren, wählen Sie Systemeinstellungen der Warenlogistik, Gül-
tigkeitsbereich Systemparameter auf der Seite Artikel bestellen unter Defektnotiz.
Die Seite Artikel bestellen wurde im Zuge dessen umsortiert, d.h. der Kon-
figurationsparameter Fehlmengen automatisch umbuchen befindet sich nun im neuen
Bereich Rückmeldungen.
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Der Bereich Defekte wurde in Defektnotiz umbenannt.

5.2 Manuelle Defektoptimierung
Voraussetzung für eine Optimierung einer Defektnotiz ist der aktive Kon-
figurationsparameter Defekte automatisch prüfen (Optimierung vor der Überprüfung auf
Verfügbarkeit der Defektpositionen) und/oder Bestellung alle X Tage (Optimierung vor
Übergabe an einen Warenkorb). Ist keiner der beiden Konfigurationsparameter aktiv, dann
wird lediglich bei einer Umbuchung, bspw. aus den Rückmeldungen eine Optimierung
durchgeführt.
Um eine manuelle Optimierung der Defektnotizen vorzunehmen, gehen Sie fol-
gendermaßen vor:
Ausgehend befinden Sie sich im Fenster Defekte oder Defekte bearbeiten.
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1. Wählen Sie Defektpos. optimieren - Alt+F8. Der Button ist nur aktiv, wenn min-
destens eine Position selektiert ist.

2. Das Fenster Defektposition optimieren öffnet sich.

3. Wählen Sie die gewünschte Option aus und bestätigen Sie die Auswahl mit OK - F12.
Sie befinden sich nun wieder in der Defekte Übersicht. Die Mengenangabe zeigt den Wert
nach der Optimierung an.

5.3 Auswirkungen einer manuellen Mengenänderung der Defektnotizen
Führen Sie eine manuelle Mengenänderung einer Defektposition durch, dann wird diese
Änderung bei automatischer Defektoptimierung nicht berücksichtigt. Mit Defektpos. opti-
mieren - Alt+F8 können Sie eine manuelle Optimierung durchführen.
Ändern Sie die Menge nach erfolgter Defektoptimierung manuell, dann wird dies durch das
Icon ersichtlich. Im Tooltip sehen Sie die aktuelle Menge nach der manuellen Änderung
sowie die durch die Defektoptimierung ermittelte aktuell benötigte Bedarfsmenge.
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Die Detailansicht der Defekte wurde um die Spalten Anbieter, der Iconspalte (manuelle

Menge) und der Iconspalte (Vertriebsstatus) erweitert.

Icon (Manuelle Menge) - ist ersichtlich, wenn Sie nach der Defektoptimierung eine manu-
elle Änderung der Menge vorgenommen haben. Im Tooltip erhalten Sie folgende Infor-
mationen:

l Hinweis, dass die Menge der Defektposition manuell geändert wurde.

l Die aktuelle Menge nach der manuellen Änderung

l Die aktuell benötigte Bedarfsmenge, ermittelt durch die Defektoptimierung
Anbieter - dient Ihnen dazu, die Anbieter der gelisteten Defektpositionen zu erkennen und
die Liste der Defektnotizen nach Anbietern zu sortieren. Damit können Sie die Artikel gezielt
einem Anbieter zuordnen.
Icon Vertriebsstatus - zeigt die Vertriebsfähigkeit der Defektpositionen an. Icon - 'Außer

Vertrieb' , 'Rückruf', 'zurückgezogen', Nachfolgeartikel, Vorgängerartikel,

'Außer Vertrieb', gelöscht, 'Rückruf', gelöscht, 'zurückgezogen', gelöscht, gelösch-
ter (selbst angelegter) Artikel, 'Außer Vertrieb' mit Nachfolger, 'Außer Vertrieb' mit Vor-

gänger, 'Außer Vertrieb', gelöscht mit Nachfolger, 'Außer Vertrieb', gelöscht mit

Vorgänger, 'Rückruf' mit Nachfolger, 'Rückruf' mit Vorgänger, 'Rückruf', gelöscht
mit Nachfolger, 'Rückruf', gelöscht mit Vorgänger, 'zurückgezogen' mit Nachfolger,
'zurückgezogen' mit Vorgänger, 'zurückgezogen', gelöscht mit Nachfolger, 'zurück-

gezogen', gelöscht mit Vorgänger, selbst angelegter Artikel mit Nachfolger, selbst
angelegter Artikel mit Vorgänger, gelöschter (selbst angelegter Artikel mit Nachfolger,

gelöschter (selbst angelegter) Artikel mit Vorgänger. Mit Klick auf die (kombinierten) Vor-
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gänger-/Nachfolgerbuttons öffnet sich die 'Artikelsuche mit Nachfolge- und Vor-

gängerartikel' - Schulungsmaterial vorhanden. selbst angelegter Artikel in einer Filial-
und Partnerapotheke. Priorität der Anzeige: Vertriebsfähigkeitsstatus, Schulungsmaterial, Vor-
gänger/Nachfolger, selbst angelegter Artikel.

5.4 Defektoptimierung bei Übergabe einer Defektnotiz an einen Warenkorb
Wenn Sie in der Übersicht die Defektnotiz mit Warenkorb - F12 an den Warenkorb über-
geben, öffnet sich jetzt das Fenster Warenkorb auswählen mit der Anzeige aller aktiven
Warenkörbe. Hier wählen Sie einen Warenkorb aus, in welchen die Positionen der Defekt-
notiz umgebucht werden sollen oder erstellen einen neuen Warenkorb.

Um die Defektnotiz in einen aktiven, gelisteten Warenkorb umzubuchen, gehen Sie fol-
gendermaßen vor:

1. Markieren Sie den entsprechenden Warenkorb

2. Wählen Sie Mit Defektoptimierung - F12, dann wird die Optimierung aufgrund der
Defektoptimierung durchgeführt. Wählen Sie Ohne Defektoptimierung - F11, dann
wird die Defektnotiz ohne Optimierung in den Warenkorb umgebucht.

3. Die Anwendung wechselt nun in den Reiter Warenkorb.

Um einen neuen Warenkorb anzulegen, gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie Neu - F3

2. Die Lieferantenauswahl öffnet sich.

3. Wählen Sie den entsprechenden Lieferanten aus und übernehmen diesen mit OK - F12
in die Warenkorbauswahl.

4. Der neue Warenkorb wird an letzter Stelle gelistet.
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5. Buchen Sie die Defektnotiz Mit Defektoptimierung - F12 oder Ohne Defekt-
optimierung - F11 in den neuen Warenkorb um. Wählen Sie Abbrechen, schließt sich
das Fenster und der neue Warenkorb wird gelöscht.

5.5 Erweiterung der Einstellungen für ein Warenkorbermittlungsmodell
Modul:Warenlogistik, Warenlogistik-Verwaltung
Anwendungsfall: Erweiterung der Einstellungen für ein Warenkorbermittlungsmodell
Neu/geändert:
Die Regeln Nächste Lieferung/Nächster Anruf des Hauptlieferanten sowie bestimmter
Lieferant bieten nun auch die Möglichkeit, Onlineanfragen zu senden.
Sie können die Checkbox bei diesen Regeln jetzt aktivieren, um vor der Waren-
korbermittlung eine Online-Anfrage bezüglich der Lieferbarkeit der Lieferanten auszuführen.

Auswirkungen der Regeln Nächste Lieferung/Nächster Anruf des Hauptlieferanten bei
aktivierter Onlineanfrage:
Ist der Artikel beim Hauptlieferanten nicht lieferbar, jedoch bei einem anderen Lieferanten,
dann wird ein Warenkorb eines lieferfähigen Lieferanten gewählt, welcher der eingestellten
Regel entspricht (niedrigste Anrufzeit bzw. die kürzeste Lieferzeit).
Ist der Artikel beim Hauptlieferanten lieferbar oder bei keinem Lieferanten lieferbar, dann
wird ein Warenkorb des Hauptlieferanten gewählt, welcher der eingestellten Regel ent-
spricht.

Auswirkungen der Regel bestimmter Lieferant bei aktivierter Onlineanfrage:
Ist der Artikel bei dem hinterlegten Lieferanten nicht lieferbar, dann wird ein Warenkorb des
optimalen Lieferanten ermittelt und der Artikel dort abgelegt.
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Der Artikel wird in einen Warenkorb des bestimmten Lieferanten gelegt, wenn dieser lie-
ferfähig ist oder wenn gar kein Lieferant lieferfähig ist.
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6 RX 4.0 Sortimentssteuerung
6.1 RX 4.0-Filterfunktion erweitert um Reportabfragen
Modul: RX 4.0 Sortimentssteuerung
Anwendungsfall: Filterung der Analyseübersicht
Neu/geändert:
Das Fenster Filterkriterien für Filter <Filtername>, welches Sie mit Filtern - F5 aus der
Analyseübersicht aufrufen, wurde optimiert, so dass Sie auf einen Blick sehen, welche Fil-
tereinstellungen zum Einblenden und welche zum Ausblenden verwendet werden. Die ent-
sprechenden Filterkriterien wurden dafür unter Anzeigen bzw. Ausblenden einsortiert.
Zudem haben Sie nun die Möglichkeit, ausschließlich Artikel einer bestimmten Reports-
abfrage anzuzeigen bzw. gezielt auszublenden. Dafür wurden folgende Checkboxen und Fel-
der eingeführt:

l nur Artikel lt. Reports-Abfrage, bspw. nur Artikel der Warengruppe A anzeigen, die an
Lager sind.

l ohne Artikel lt. Reports-Abfrage, bspw. keine Artikel aus Warengruppe B anzeigen.
Mit dem Löschbutton hinter der ausgewählten Reportsabfrage kann diese wieder ent-
fernt werden.

Diese Filtermöglichkeiten sind nicht mit den Ausschlüssen per Reportabfragen in den
Einstellungen zu verwechseln. Während durch die Reportabfragen in den Einstellungen Arti-
kel von der Analyse ausgeschlossen werden, werden im Filter lediglich Artikel in der Anzeige
ein- bzw. ausgeblendet.
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7 Kontakte
7.1 Tabellenkonfiguration der Kontakte erweitert
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: Tabellenkonfiguration der Kontakte erweitert
Neu/geändert:
In der Kontaktübersicht der Kontaktrollen Kunde und Laufkunde ist es nun möglich, die
Spalte Titel einzublenden und die Trefferliste diesbezüglich zu sortieren. Die Konfiguration
der Listenansicht nehmen Sie in der Kontaktübersicht über Einstellungen - Alt+F12 vor.

7.2 Artikelsuche in den Abverkäufen
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: Artikelsuche in den Abverkäufen
Neu/geändert:
Mit dieser Version steht Ihnen jetzt die Filterfunktion Artikelsuche zur Verfügung. Diese
ermöglicht eine schnellere Recherche zum Abverkauf eines bestimmten Artikels. Im neuen
Eingabefeld Artikel ist die Eingabe der Artikelbezeichnung oder PZN möglich. Die Tref-
ferliste wird daraufhin angepasst.
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8 Reports
8.1 Bewertung der Verkäufe am Beratungsplatz
Modul: Reports
Anwendungsfall: Abgabe von Artikeln am Beratungsplatz
Neu/geändert:
Für Apotheken mit dem Szenario des Beratungsplatzes zur Abgabe rezeptpflichtiger Artikel
und der Zahlkasse zum Bezahlen aller Artikel wurde die Bewertung der Verkäufe am Bera-
tungsplatz geändert, wenn es sich um einen Nebenarbeitsplatz mit Kassenlizenz handelt.
Diese Verkäufe werden nun als Offizin-Verkäufe gewertet, so dass Kennzahlen wie die Kun-
denfrequenz in der Offizin wie auch die gewollten (Backoffice Verkäufe) und ungewollten
Besorger (Offizin Verkäufe) korrekt ermittelt werden.
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9 Auswertungen
9.1 KS-Bestandsdifferenzen berechtigungsgeschützt
Modul: Kommissioniersystem, Auswertungen
Anwendungsfall: KS-Bestandsdifferenzen durchführen
Neu/geändert:
Das Auswerten von Bestandsdifferenzen zwischen dem Kommissioniersystem und der Waren-

wirtschaft ist ab dieser Version berechtigungsgeschützt. Wenn Sie in Ihrer Apotheke das
Berechtigungskonzept zum Schutz sensibler Daten umgesetzt haben, dann können Sie diese
Funktion bzw. dieses Modul nur nutzen, wenn der Arbeitsplatz oder Sie als Benutzer die
erforderliche Berechtigung haben. Mehr dazu im Thema 'Arbeitsplatzschutz'.
Um diese Auswertung ausführen zu können, benötigen Sie die Berechtigungsrolle Leiter
oder Sortimentsverantwortlicher.

9.2 PAD: eingereichte Lagerwertverluste bearbeiten
Modul: PAD Auswertungen
Anwendungsfall: PAD: eingereichte Lagerwertverluste bearbeiten
Neu/geändert:
Online eingereichte Lagerwertverluste können jetzt auch nachträglich mit Bearbeiten - F5
bearbeitet werden, auch wenn diese vom Anbieter abgelehnt wurden und den Status 'Über-
tragungsfehler' besitzen.
Diese können Sie anschließend erneut einreichen und ausdrucken.
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10 Firmenstamm
10.1 Mehrere IK-Nummern je Bankverbindung möglich
Modul: Firmenstamm
Anwendungsfall: Eintragen von Bankverbindungen
Neu/geändert:
Es ist möglich, eine Bankverbindung mehrfach mit unterschiedlichen IK-Nummern anzu-
legen. Beispiele sind gesonderte Hilfsmittel- oder auch Zytostatikaabrechnungen.
Im Modul Firmenstamm auf der Seite Finanzen können Sie nun für eine Bank-
verbindungmehrfach mit unterschiedlichen IK-Nummern anlegen.
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11 Übervorratsverwaltung

11.1 Einführung von Kapazitäten
Modul: Artikelverwaltung, Lagerorte
Anwendungsfall: Arbeiten mit Kapazitäten
Neu/geändert:
Der Funktionskomplex der Übervorratsverwaltung wird um Kapazitäten, d.h. das Fas-
sungsvermögen von Hauptlagerorten, erweitert, so dass zukünftig beim Bearbeiten der Auf-
fülllisten folgendes möglich ist:

l die vorgesehene maximale Anzahl Packungen an einem (Haupt-)Lagerort zu erkennen
(Kapazität)

l zu erkennen, dass nicht genügend Bestand vorhanden ist, um die Hauptlagerorte eines
Artikels komplett aufzufüllen

l für einen Hauptlagerort ein Teilauffüllen zu dokumentieren

Im Fenster Lagerorte zuordnen kann für einen Artikel je Hauptlagerort die Kapazität ange-
geben werden. Das Fenster können Sie wie folgt aufrufen:

l Wie bisher aus den Artikeldetails auf der Seite Lagerdaten mit Auswahl des Brow-
sebuttons am Feld Lagerort

l Aus den Artikeldetails mit Status - F10 im Fenster Artikelstatus aktualisieren mit Aus-
wahl des Browsebuttons am Feld Lagerort

l Beim Bearbeiten einer Auffüllliste im Modul Lagerorte über den Kontextmenüeintrag
Lagerorte zuordnen oder durch Wechsel in die Artikeldetails mit Details - F8 und dann
über einen der oben beschriebenen Wege

Aufgrund der Angabe im Feld Kapazität und der Abgaben von diesem Hauptlagerort wird
der vermutliche Bestand (Feld Vermutl. Bestand) des Artikels an diesem Lagerort berechnet
und angezeigt. Initial ist der vermutliche Bestand gleich der Kapazität.
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Dieser kann jedoch nur sinnvoll ermittelt werden, wenn einerseits für alle Haupt-
lagerorte des Artikels eine Kapazität gepflegt wird und andererseits im Modul Lagerorte im
Reiter Lagerortverwaltung eine eindeutige Zuordnung der Verkaufsorte zu den Lagerorten
erfolgt ist.

Außerdem sehen Sie die neuen und gedruckten Abgaben von diesem Lagerort sowie deren
Summe und die Abgaben von allen Lagerorten insgesamt sowie die davon keinem Lagerort
zuordenbaren Abgaben.

Im Fenster Lagerorte zuordnen wird ferner die Möglichkeit geboten, mit Bestand kor-
rigieren - F7 im Feld Vermutl. Bestand die tatsächlich an diesem Lagerort vorhandene
Anzahl Packungen einzutragen. Dies führt zu einer Korrektur der Auffülllisten. So wird Ihnen
ggf. die Umorganisation Ihres Lagers erleichtert.
Auf den aktuellen Gesamtbestand hat dies keine Auswirkung.

Auf das prinzipielle Vorgehen bei der Einführung von Kapazitäten wird im Folgenden
noch ausführlich eingegangen. Mehr dazu im Abschnitt 'Empfohlenes Vorgehen zu Beginn
der Arbeit mit Kapazitäten - Auffüllliste komplett erledigen' auf Seite 50.
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11.2 Auffülllisten
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall: Bearbeitung von Auffülllisten
Neu/geändert:
Um die Bearbeitung der Auffülllisten zu vereinfachen, wurden die bestehenden Status der
Auffülllisten umbenannt und um einen weiteren Status ergänzt:

l neu - neue Auffüllliste (ggf. mit neu aufzufüllenden Artikeln; wird ständig aktua-
lisiert) (bisher 'Aktiv')

l gedruckt - Auffüllliste gedruckt (bisher: 'in Bearbeitung')

l neu, Druck vorhanden - Nach dem Druck der Auffüllliste wird diese Liste erzeugt
und durch Abgaben oder eine Korrektur des vermutlichen Bestandes mit neu auf-
zufüllenden Artikeln aktualisiert.

Dieser neu eingeführte Status ermöglicht es Ihnen, auch die Artikelabgaben einer
Auffüllliste nach deren Druck einzusehen und ggf. auch zu bearbeiten.

Nach dem Ausdrucken einer neuen Auffüllliste wird die gedruckte Auffüllliste ange-

zeigt und eine neue Auffüllliste, für die bereits ein Druck vorhanden ist, wird erzeugt.

Neue / Auffülllisten werden nun in der oberen Hälfte des Fensters angezeigt (neu),

gedruckte Auffülllisten in der unteren Hälfte (gedruckt). Durch die zusätzliche Angabe
der aufzufüllenden Artikel (Spalte Art.) und der aufzufüllenden Packungen (Spalte Pck.) im
oberen Bereich erkennen Sie schneller, ob es sich lohnt, eine gedruckte aber noch nicht oder
nur teilweise bearbeitete Auffüllliste zu verwerfen und dann erneut zu drucken, um den aktu-
ellen Bedarf auffüllen zu können.
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Durch die Einführung der Kapazitäten können Sie nun beim Bearbeiten einer Auffüllliste mit
der Option nur auffüllbare Artikel Artikel ausblenden, die aktuell nicht aufgefüllt werden
können, da kein Bestand im Übervorrat vorhanden ist. Zusätzlich ist es möglich, Artikel
anhand eines Suchbegriffes über die Artikelkurzbezeichnung bzw. PZN in der Auffüllliste zu
ermitteln.

Wenn die Menge im Übervorratslagerort nicht ausreicht, um alle Hauptlagerorte vollständig
zu befüllen, wird nur die im Übervorratslagerort verfügbare Menge in die Auffüllliste auf-
genommen, die restlichen aufzufüllenden Mengen werden in eine neue Auffüllliste über-
nommen.
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Beispiel:
Calendumed hat einen Bestand von 7 Packungen.

In der Auffüllliste sind insgesamt 4 Abgaben (über alle Lagerorte) im Feld Abg. Gesamt ver-
zeichnet:

l 2 Abgaben aus der Sichtwahl Kasse 1 in den Details unter aufzufüllen,

l 1 Abgabe aus der Sichtwahl Kasse 2 in den Details unter aufzufüllen
l 1 Abgabe unter Nicht zuordenbare Abgabe in den Details unterhalb der Lagerorte.

Der Bestand im Übervorrat in der Spalte ÜV-Bestand berechnet sich nun wie folgt:
ÜV-Bestand = akt. Gesamt-Bestand – (Summe der Kapazitäten – Abg. Gesamt)

ÜV-Bestand = 7 - (5+5-4) = 1
Im Übervorrat ist nur noch 1 Packung verfügbar. Deshalb kann nur 1 Packung aufgefüllt wer-
den. Diese wird vom System einem Hauptlagerort zugeordnet (hier: Sichtwahl Kasse 1 in
den Details unter aufgefüllt.

Die verbleibende aufzufüllende Menge von 3 Packungen wird nach dem Drucken und Erle-
digen der Auffüllliste in eine neue Auffüllliste übernommen.
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11.3 Drucken von Auffülllisten
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall: Drucken von Auffülllisten
Neu/geändert:

Neue und gedruckte Auffülllisten können mit Drucken - F9 ausgedruckt werden.

Neue Auffülllisten, für die eine nicht erledigte Auffüllliste existiert, können nicht aus-
gedruckt werden.
Beim Druck einer Auffüllliste aus dem Bearbeitungsmodus wird die oben beschriebene Fil-
terung berücksichtigt. Ebenso ist eine gezielte Selektion einzelner Artikel in der Auf-
füllliste für den Druck der Auffüllliste möglich.

Beispiel: Auffüllliste, nach Artikeln sortiert
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Beispiel: Auffüllliste, nach Lagerorten sortiert

Beispiel: Gesamte Auffüllliste, nach Artikeln sortiert

Die folgende Auffüllliste wurde nach Lagerorten sortiert erstellt. In Sichtwahl Kasse 1 sind 7
Artikel aufzufüllen, weil von hier Abgaben registriert wurden. In Sichtwahl Kasse 2 ist die auf-
zufüllende Anzahl unklar (bleibt leer), da es zwei nicht zuordenbare Abgaben (NzA) gibt,
aber keine registrierten Abgaben aus Sichtwahl Kasse 2. Möglicherweise wurde über einen
anderen Abgabeort aus der Sichtwahl Kasse 2 abverkauft. Falls dem so ist, tragen Sie die tat-
sächlich aufgefüllten Mengen im Ausdruck ein und korrigieren später in IXOS die aufgefüllte
Anzahl. Mehr dazu im nächsten Kapitel.
In diesem Beispiel kann allerdings nur 1 Packung aufgefüllt werden, da nur 1 Packung im
Übervorrat vorhanden ist.



IXOS - Version 2019.2

Seite 44

Die Funktion Kopie drucken - Alt+F9 entfällt, da bereits gedruckte Auffülllisten mit Dru-
cken - F9 erneut gedruckt werden können. Ggf. wurde die bereits gedruckte Auffüllliste zwi-
schenzeitlich aktualisiert, da einzelne Artikel bearbeitet oder erledigt wurden.

11.4 Artikel bearbeiten / Manuell auffüllen
Modul: Lagerorte, Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Manuelles auffüllen / Artikel bearbeiten
Neu/geändert:
Das manuelle Auffüllen eines Übervorratsartikels ist jederzeit möglich.
Mit der Überarbeitung der Übervorratsverwaltung wird nun begrifflich unterschieden zwi-
schen Manuell auffüllen in der Artikelverwaltung und Artikel bearbeiten im Modul Lager-
orte beim Bearbeiten einer Auffüllliste.

l Bisher konnte man in der Artikelverwaltung lediglich in den Artikeldetails auf der Seite
Lagerdaten über Manuell auffüllen - F11 und aus der Trefferliste über den Kon-
textmenüeintrag Manuell auffüllen das komplette Auffüllen eines Übervorratsartikels
dokumentieren.

Nun öffnet sich das Fenster Manuell auffüllen, in welchem ein manuelles Auffüllen
mit der tatsächlich aufgefüllten Menge, d.h. auch ein Teilauffüllen dokumentiert werden
kann. Die Funktion ist jedoch nur dann aktiv, wenn vom Hauptlagerort / von den Haupt-
lagerorten mindestens ein Artikel abgegeben wurde.
Das Öffnen des Fensters ist nun zusätzlich aus dem Fenster Lagerorte zuordnen mit
Manuell auffüllen - F11möglich.
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l Bisher konnten Sie im Modul Lagerorte beim Bearbeiten einer Auffüllliste über Manu-
ell auffüllen - F11 bzw. das Kontextmenü Manuell auffüllen das Auffüllen eines ein-
zelnen Artikels dokumentieren. Hierbei wurden die abgegebenen Packungen der
ausgewählten Auffüllliste als komplett aufgefüllt dokumentiert.

Die Funktion wurde umbenannt in Artikel bearbeiten - F11 bzw. den Kon-
textmenüeintrag Artikel bearbeiten. Sie öffnet das Fenster Artikel bearbeiten, dessen
Informationen vergleichbar mit dem Fenster Manuell auffüllen sind.

Der Aufbau der Fenster Manuell auffüllen (aus der Artikelverwaltung) und Artikel bear-
beiten (aus einer Auffüllliste) ist identisch, mit folgendem Unterschied:

l Fenster Manuell auffüllen - Angaben bezogen auf alle Abgaben des ausgewählten Arti-

kels, unabhängig davon, ob diese in einer / neuen oder gedruckten



IXOS - Version 2019.2

Seite 46

Auffüllliste dokumentiert sind

l Fenster Artikel bearbeiten - Angaben bezogen auf eine konkrete Auffüllliste

In den Fenstern Manuell auffüllen und Artikel bearbeiten werden zu dem ausgewählten
Artikel folgende Informationen angezeigt:

l Kopfzeile

l Artikelbezeichnung und weitere Artikeldetails

l Abg. Gesamt - Gesamt-Abgaben über alle Auffülllisten

l ÜV-Bestand - (vermutlicher) Bestand an den Übervorratslagerorten

l aufzufüllen - aufzufüllende Menge dieses Artikels (Modul Lagerorte: bezogen auf
die Auffüllliste; Modul Artikelverwaltung: bezogen auf alle Lagerorte und nicht
zuordenbare Abgaben)

l Tabelle - Detailinformationen zu allen Lagerorten des selektierten Artikels
Sortierung: Zuerst die Hauptlagerorte des Artikels der aktuellen Auffüllliste, dann ggf.
die übrigen Hauptlagerorte (welche nicht in dieser Auffüllliste aufgeführt werden) in
grauer Schrift und dann alle Übervorratslagerorte des Artikels, jeweils alphabetisch sor-
tiert

l Lagerortbezeichnung mit nachgestelltem " (ÜV)" bei Übervorratslagerorten

l Kapazität - Fassungsvermögen des Hauptlagerortes

l aufzufüllen - Aufzufüllende Packungen des Artikels dieser Auffüllliste, die ein-
deutig von diesem Lagerort abgegeben wurden.

l aufgefüllt - Vom System berechnete, vom Anwender überschreibbare Angabe, wie
viele Packungen des Artikels an diesem Lagerort im Rahmen dieser Auffüllliste tat-
sächlich aufgefüllt wurden bzw. werden können. D.h. hier könne Sie die tatsächlich
aufgefüllte Menge an diesem Hauptlagerort eingeben. Falls die Menge in auf-
gefüllt kleiner ist als die Menge in aufzufüllen, ist die Angabe eines Grundes erfor-
derlich.

l Grund - Falls weniger aufgefüllt wurde bzw. werden kann als in aufzufüllen gefor-
dert, muss dieses begründet werden. Es stehen die folgenden Gründe zur Ver-
fügung: komplett aufgefüllt und nicht komplett aufgefüllt

l komplett aufgefüllt - Für diesen Artikel ist dieser Lagerort komplett auf-
gefüllt, d.h. die aufzufüllende Menge für diesen Lagerort wird aus allen neuen
und gedruckten Auffülllisten entfernt. Da jedoch tatsächliche Abgaben
(ursprünglich für diesen Lagerort) dokumentiert sind, welche anscheinend nicht
von diesem Lagerort erfolgt sind, werden diese Abgaben in der neuen
Gesamtliste (und ggf. in weiteren neuen Auffülllisten) als Nicht zuordenbare
Abgaben ergänzt bzw. diese Angabe entsprechend erhöht.

l nicht komplett aufgefüllt - Für diesen Artikel wurde dieser Lagerort nicht
komplett aufgefüllt und die noch fehlende Auffüllmenge wird in die neue
Gesamtliste (und ggf. in weitere neue Auffülllisten) für diesen Lagerort auf-
genommen bzw. hinzuaddiert.
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l Icon- fehlende Pflichtfeld-Eingabe im Grund; unter aufgefüllt wurde ein grö-
ßerer Wert eingetragen als unter aufzufüllen gefordert (Hierbei werden Mengen
ignoriert, die über die Summe aller Abgaben von diesem Lagerort und aller nicht
zuordenbaren Abgaben hinausgehen.
Die Tooltips zu den Icons geben Auskunft über die weitere Vorgehensweise.

Das Kontextmenü in der Auffüllliste wurde entsprechend angepasst.

Differenzen zwischen aufzufüllender und aufgefüllter Menge
Falls sich beim eigentlichen Auffüllen eines Artikels Abweichungen zwischen der gedruckten
Auffüllliste und den tatsächlich aufgefüllten / auffüllbaren Mengen ergeben, d.h. ein Artikel
nicht wie angegeben aufgefüllt werden konnte, sollten Sie dies auf dem Ausdruck ver-
merken.
Nach dem Auffüllen können Sie dann in IXOS in der Auffüllliste über Artikel bearbeiten -
F11 die aufgefüllte Menge für diesen Artikel in der Spalte aufgefüllt korrigieren. Dann spei-
chern Sie die Eingaben mit Artikel erledigen - F12, wobei sich das Fenster schließt.

Ggf. nicht auffüllbare Abgaben werden in der entsprechenden / neuen Auffüllliste
dokumentiert.

Beispiel: Ein Artikel konnte nicht vollständig aufgefüllt werden. Die aufgefüllte Menge wurde
mit Artikel bearbeiten - F11 im Fenster Artikel bearbeiten in der Spalte aufgefüllt und mit
dem Grund nicht komplett aufgefüllt eingetragen.
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Der Artikel erscheint auf der neuen Auffüllliste mit der noch verbleibenden auf-
zufüllenden Menge.

11.5 Auffüllliste erledigen
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall: Auffüllliste auf "Erledigt" setzen
Neu/geändert:
Bisher konnte eine Auffüllliste mit Erledigt setzen - F10 auf erledigt gesetzt werden, wobei
davon ausgegangen wurde, dass die Auffüllliste komplett abgearbeitet und genügend
Bestand im Übervorrat vorhanden war.
Die Funktion wurde umbenannt in Auffüllliste erledigen - F10. Hierbei werden für alle Arti-
kel dieser Auffüllliste die derzeitigen Abgabemengen dieser Liste unter Berücksichtigung
des vermutlich vorhandenen ÜV-Bestandes und der daraus resultierenden Angaben in "auf-
gefüllt" als aufgefüllt betrachtet (auf ‚erledigt‘ gesetzt).
Abgaben, die nicht aufgefüllt werden konnten, werden zusammen mit den zwi-
schenzeitlichen Abgaben seit dem letzten Drucken der Liste in der neuen Liste zur Ver-
fügung gestellt.
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Der ÜV-Bestand wird auf Basis des tatsächlichen aktuellen Gesamt-Bestandes und der
vermutlichen Beständen bzw. der Angaben zu den Kapazitäten an den Hauptlagerorten und
den Abgaben des Artikels berechnet.

Ggf. nicht auffüllbare Abgaben werden in der entsprechenden / neuen Auffüllliste
dokumentiert.

11.6 Artikel in der Auffüllliste erledigen
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall: Artikel in der Auffüllliste erledigen
Neu/geändert:

Mit Artikel erledigen - F12 ist es in einer gedruckten Auffüllliste möglich, einen bzw.
mehrere Artikel gleichzeitig zu erledigen. D.h., die in den Details in der Spalte aufgefüllt
angezeigte Menge aller Lagerorte dieser Auffüllliste und ggf. auch die nicht zuordenbaren
Abgaben werden als aufgefüllt (d.h. 'erledigt') betrachtet. Der Artikel wird dabei aus dieser
Auffüllliste entfernt.
In den Details in der Spalte aufgefüllt wird die vom System berechnete Anzahl Packungen
des Artikels gezeigt, die an diesem Lagerort im Rahmen dieser Auffüllliste vermutlich auf-
gefüllt werden können. Falls zu einem Artikel mehr abgegeben als aufgefüllt wurde, wird die
noch aufzufüllende Menge in einer neuen Auffüllliste dokumentiert. Hierbei werden je
Hauptlagerort die Werte aufzufüllen und aufgefüllt einander gegenübergestellt.
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Mit Artikel bearbeiten - F11 ist es im Gegensatz zu Artikel erledigen - F12möglich, die
angezeigten Werte in der Spalte aufgefüllt anzupassen, bevor der Artikel als aufgefüllt /
'erledigt' betrachtet wird. Artikel bearbeiten - F11 ist auch in einer neuen Auffüllliste mög-
lich, jedoch kann immer nur ein Artikel bearbeitet werden.

Falls beim eigentlichen Auffüllen der Artikel einer Auffüllliste Abweichungen von den
gedruckten Werten auftreten, dann können Sie diese auf dem Ausdruck vermerken. Nach
dem Auffüllen sollten Sie dann in IXOS in der Auffüllliste über Artikel bearbeiten - F11
diese Abweichungen dokumentieren. Die restlichen Artikel, die wie angegeben aufgefüllt
wurden, können dann über Auffüllliste erledigen - F10 in einem Zug auf aufgefüllt / 'erle-
digt' gesetzt werden.
Alternativ könnten Sie auch Artikel für Artikel erledigen oder bearbeiten, falls erforderlich.

11.7 Empfohlenes Vorgehen zu Beginn der Arbeit mit Kapazitäten - Auf-
füllliste komplett erledigen
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall: Auffüllliste auf "Komplett erledigt" setzen
Neu/geändert:
Mit der Funktion Auffüllliste komplett- Strg+F10 wird die "alte" Funktion "Erledigt setzen -
F10", unabhängig von tatsächlich vorhandenen Beständen im Übervorrat und aller Abga-
bemengen an den Hauptlagerorte auch weiterhin angeboten.
Wenn Sie beginnen, in der Übervorratsverwaltung mit Kapazitäten zu arbeiten, empfehlen
wir Ihnen folgendes Vorgehen:
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1. Füllen Sie zuerst alle Hauptlagerorte – soweit möglich – auf.

2. Setzen Sie alle bestehenden Abgabemengen an den Hauptlagerorten mit Auffüllliste
komplett - Strg+F10 zurück.

3. Tragen Sie für jeden Übervorratsartikel im Fenster Lagerorte zuordnen die Kapazität
ein.

4. Tragen Sie, falls erforderlich, für jeden Übervorratsartikel im Fenster Lagerorte zuord-
nen mit Bestand korrigieren - F7 im Feld Vermutl. Bestand den tatsächlichen
Bestand ein, falls der Artikel aktuell an diesem Lagerort nicht komplett aufgefüllt ist.
In diesem Fall wird der Artikel mit der fehlenden Menge für diesen Lagerort in die Auf-
füllliste geschrieben. So ist sichergestellt, dass die "Lücke im Regal" bei der nächsten
Gelegenheit aufgefüllt werden kann.

11.8 Auffüllliste bearbeiten – Sonderfälle
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall: Auffüllliste bearbeiten – Sonderfälle
Neu/geändert:
Beim Bearbeiten einer Auffüllliste können folgende Sonderfälle auftreten:

l Gedruckte Auffüllliste konnte nicht zeitnah abgearbeitet werden

Falls eine Auffüllliste bereits gedruckt wurde, aber nicht zeitnah bearbeitet werden

konnte, ist es sinnvoll, vor dem Auffüllen die neue Auffüllliste (im Status neu, Druck
vorhanden) zu kontrollieren, ob zwischenzeitlich viele weitere Artikel / Packungen
abgegeben wurden und nun noch zusätzlich aufgefüllt werden müssten.

Ist dies der Fall, empfehlen wir, die bereits gedruckte Auffüllliste zu verwerfen mit
Auffüllliste verwerfen - Alt+F10 und dann die neue Auffüllliste zu drucken.

l Gedruckte Auffüllliste konnte nur teilweise abgearbeitet werden
Falls eine Auffüllliste nach Artikeln nur teilweise abgearbeitet werden konnte, dann emp-
fehlen wir folgendes Vorgehen:

l Falls Abweichungen von den gedruckten Werten beim Auffüllen auf dem Ausdruck
vermerkt wurden, dann sollten diese zuerst über Artikel bearbeiten - F11 doku-
mentiert werden.

l Die übrigen Artikel, die wie im Ausdruck angegeben aufgefüllt werden konnten,
können nun selektiert und mit Artikel erledigen - F12 auf aufgefüllt / 'erledigt'
gesetzt werden.

l Die Artikel, die in der Auffüllliste verbleiben, wurden bisher nicht aufgefüllt. Hier
empfiehlt es sich, die restliche Auffüllliste mit Auffüllliste verwerfen - Alt+F10 zu
verwerfen und später, wenn tatsächlich Zeit zum Auffüllen ist, die neue Auf-
füllliste zu drucken und zu bearbeiten.

Falls mit der Auffüllliste nach Lagerorten gearbeitet wurde, ist die Dokumentation
des Teilauffüllens leider weniger komfortabel. Hier müssen die einzelnen Artikel über
Artikel bearbeiten - F11 bearbeitet werden. Hier kann aber ggf. anhand des Such-
begriffes (z.B. durch Eingabe der PZN) ein Artikel leichter gefunden werden.
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Es empfiehlt sich nicht, das Auffüllen und die Dokumentation des Auffüllens über
Stunden hinzuziehen. Problematisch ist dies vor allem dann, wenn mehrere Mitarbeiter
auffüllen und mit mehreren Auffülllisten gearbeitet wird. In einem solchen Fall, "ver-
alten" gedruckte Auffülllisten relativ schnell.

l Umorganisation des Lagers
Die Apotheke räumt die Lagerorte um. Im alten Lagerort befinden sich z. B. 5 Packun-
gen, diese werden in den neuen Lagerort umgeräumt, dort sollen zukünftig 10 Packun-
gen stehen und zukünftig über die Auffüllliste aufgefüllt werden. Aus Zeitgründen wird
der Lagerort nicht komplett mit Packungen aufgefüllt, diese Artikel sollen am nächsten
Tag mit den anderen Übervorratsartikeln aufgefüllt werden.

Tragen Sie für diesen Artikel am neuen Lagerort im Fenster Lagerort zuordnen die
Kapazität 10 ein und korrigieren Sie mit Bestand korrigieren - F7 den Vermutl.
Bestand von 10 auf 5 Packungen. Der Artikel wird dann mit 5 Packungen in die Auf-
füllliste aufgenommen.

Bevor sie Ihr (komplettes) Lager umräumen, ist es sinnvoll, die bisherigen Auf-
fülllisten abzuarbeiten bzw. bestehende Auffülllisten als komplett erledigt zu setzen mit
Auffüllliste komplett - Strg+F10.

l Storno eines verkauften Übervorratsartikels
Der Verkauf eines Übervorratsartikels führt dazu, dass dieser Artikel als aufzufüllender
Artikel auf der Auffüllliste aufgeführt wird. Wird dieser Verkauf storniert (z.B. Arti-
kelrückgabe), dann bleibt der Artikel auf der Auffüllliste weiter vorhanden und im Fens-
ter Lagerorte zuordnen werden die abgegebenen Mengen für diesen Lagerort neu,
gedruckt, Summe und Gesamt NICHT durch den Storno angepasst.
Hintergrund:
IXOS kann zu diesem Zeitpunkt nicht entscheiden, ob der zurückgenommene Artikel tat-
sächlich wieder an den entsprechenden Hauptlagerort zurückgelegt wird, oder zu
einem späteren Zeitpunkt ggf. vernichtet / abgeschrieben wird.

Daher muss hier manuell der Vermutl. Bestand korrigiert werden, wenn der Artikel
tatsächlich an einen Hauptlagerorte zurückgelegt wird.

11.9 Arbeitserleichterung beim Zuordnen von Lagerorten durch Festlegung
des (Lagerort-)Typs im Modul 'Lagerorte'
Modul: Lagerorte, Artikelverwaltung
Anwendungsfall:
Neu/geändert:
Im Modul Lagerorte können Sie nun beim Anlegen / Bearbeiten eines Lagerortes mit Neu -
F3 bzw. Neues Hauptlager - Strg+F3 den Typ des Lagerortes als Hauptlagerort oder Über-
vorratslagerort festlegen. Mit diesem Typ wird der Lagerort in der Artikelverwaltung im
Fenster Lagerorte zuordnen unter Lagerorteigenschaften vorbelegt, kann aber für den kon-
kreten Artikel angepasst werden.
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Falls im Modul Lagerorte ein übergeordneter Lagerort bereits mit dem Typ eines Über-
vorratslagerorts vorbelegt wurde, dann wird für neu angelegte Lagerorte unterhalb dieses
Lagerortes ebenfalls der Typ Übervorratslagerort vorbelegt.
Beispiel: Der "Keller" ist generell der Übervorratslagerort, jedoch z.B. "Windelkartons" sind
aufgrund ihrer Größe nur im Keller gelagert, d.h. der Keller ist für Windeln ein Hauptlagerort.
Wenn Sie also den "Keller" im Fenster Lagerorte zuordnen als Typ Übervorratslagerort ein-
getragen haben, dann wird in der Artikelverwaltung bei jedem Artikel, welchem der Lagerort
"Keller" neu zugewiesen wird, der Typ mit Übervorratslagerort vorbelegt. Bei den Windeln
würden Sie jedoch diese Vorbelegung in Hauptlagerort ändern.

11.10 Optimierung der Einschalt-Konfiguration
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall: Übervorratsverwaltung freischalten
Neu/geändert:
Der Konfigurationsparameter zum Einschalten der Übervorratsverwaltung Anwen-
dungsbereich wurde geändert.
Zur Erinnerung: Sie finden den Konfigurationsparameter in den Systemeinstellungen der
Artikelverwaltung, Geltungsbereich 'Arbeitsplatz' auf der Seite Übervorratsverwaltung.
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Statt des Anwendungsbereichs 'Kasse' wird nun Offizin, statt 'Faktura' wird Backoffice und
statt 'Kasse und Faktura' wird Offizin und Backoffice verwendet und entsprechend innerhalb
der Übervorratsverwaltung arbeitsplatzspezifisch berücksichtigt oder nicht. Damit wird die
beabsichtigte Unterscheidung der Anwendungsbereiche deutlicher ausgedrückt. Als Back-
office werden nun folgende Vorgänge gewertet:

l Konfigurationsparameter Nutzung der Kasse ist eingestellt auf Backoffice-Kasse oder

l es handelt sich um einen Faktura-Auftrag bzw. -Vorgang oder

l der Vorgang wurde an einem der APL-Arbeitsplätze ausgeführt und die Nutzung dieses
Arbeitsplatzes entspricht NICHT der Einstellung des Konfigurationsparameters Nutzung
der Kasse als Nebenarbeitsplatz in der Offizin.

Hierdurch ist es u.a. möglich, dass

l Umlagerungen als "Backoffice"-Vorgänge nicht in den Auffülllisten berücksichtigt wer-
den.

l Zahl- und Beratungskassen als "Offizin"-Vorgänge in den Auffülllisten berücksichtigt wer-
den.

11.11 Verbesserungen bzgl. der Warenlogistik / Wareneingang
Modul: Warenlogistik
Anwendungsfall: Wareneingang durchführen
Neu/geändert:
Zusätzlich zur bestehenden Wegräumliste wird eine spezielle Wegräumliste (Über-
vorratsverwaltung) angeboten, welche alle Übervorrats- und Hauptlagerorte unterhalb der
Artikelzeile anzeigt. Dafür wurde ein neues Druckformular entworfen. Mithilfe dieses neuen
Druckformulars können Übervorratsartikel leicht erkannt werden. Es ist sinnvoll, einen Über-
vorratsartikel im Wareneingang zunächst in den Übervorratslagerort zu räumen und anschlie-
ßend mit den "regulären" Auffülllisten zu arbeiten. So werden die Hauptlagerorte aus dem
Übervorrat befüllt und die Artikel mit kürzerer Verfallzeit können zuerst abverkauft werden.
In der Wegräumliste (Übervorratsverwaltung) können Sie anhand des aktuellen Gesamt-
Bestandes im Vergleich zur Wareneingangsmenge erkennen, wann es ggf. erforderlich ist,
direkt die Hauptlagerorte aufzufüllen.
Voraussetzung: Im Modul Druckformulare definieren Sie die Wegräumliste (Übervorrat)
mit Standard setzen - F9 als Standarddruckformular.
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Im Reiter Lieferungen (für bestandsgebuchte Wareneingänge) und im Reiter Archiv (für
wertgebuchte Wareneingänge) können Sie dann mit Drucken - F9 und Auswahl der Option
Wegräumliste die Wegräumliste (Übervorrat) ausdrucken.



IXOS - Version 2019.2

Seite 56

12 Rezepturen
12.1 Kennzeichnung von Fertigarzneimitteln bei der Bestandteilauswahl
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Anlegen einer Rezeptur oder Zubereitung
Neu/geändert:
Bei der Auswahl der Bestandteile für eine Rezeptur oder Zubereitung im Fenster Rezep-
turbestandteile auswählen können Sie wie bisher mit Hilfstaxen-Artikel - F3 bzw. Alle
Artikel - F3 zwischen der Ansicht der Hilfstaxenartikel und aller Artikel umschalten.
In der Ansicht aller Artikel im Fenster Rezepturbestandteile auswählen (Taxe) wird nun für

Fertigarzneimittel in der ersten Spalte angezeigt, ob es sich um ein Betäubungsmittel,

Blutprodukt oder ein verschreibungspflichtiges Arzneimittel handelt. Die Prio-
risierung der Anzeige erfolgt in der aufgeführten Reihenfolge.

12.2 Druck von Bezeichnung und Einzelbestandteilen von Zubereitungen auf
Rezepturetiketten
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Bedrucken von Rezepturetiketten
Neu/geändert:
Beim Bedrucken von Rezepturetiketten haben Sie nun die Möglichkeit, sowohl den Namen
einer ggf. enthaltenen Zubereitung als auch die einzelnen Bestandteile der Zubereitung als
Block in Kleinschrift unterhalb der Rezepturbestandteile aufzudrucken. Damit können auch
Ihre Kunden detailliert erkennen, welche Bestandteile in der Rezeptur verarbeitet sind. Ist
der Textblock zu lang für das Rezepturetikett, wird dieser komplett auf ein neues Etikett
gedruckt.
Aktivieren Sie dafür im Fenster Rezepturetikett drucken die Option Einzelbestandteile
drucken.
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Es wurde nur das Standard-Rezepturetikett angepasst. Falls Sie mit Kopien vom bis-
herigen Standard-Rezepturetikett arbeiten, können auf diese nicht zusätzlich die Bestand-
teile der Zubereitung gedruckt werden. Hier bleibt der Aufdruck unverändert.
Erstellen Sie ggf. Kopien vom neuen Standard-Rezepturetikett, um den neuen Aufdruck nut-
zen zu können.

Eine weitere Neuerung sehen Sie im Fenster Rezepturetikett drucken im Reiter Bestand-
teile. Wenn die Checkbox Einzelbestandteile drucken aktiviert ist, werden die Ein-
zelbestandteile einer ggf. enthaltenen Zubereitung in einer Baumstruktur unterhalb der
Zubereitungsbezeichnung aufgeführt.
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13 Webshop
13.1 Suche nach Webshop Bestellungen anhand externer Auftragsnummer
Modul: Verkaufsverwaltung
Anwendungsfall: Suche nach Webshop Bestellungen mit externer Auftragsnummer
Neu/geändert:
Wenn Sie im Mauve System 3 einen Vorgang bearbeiten und daraufhin auch eine Nach-
arbeitung in IXOS erforderlich wird (bspw. ein Storno), ist es zweckmäßig, wenn Sie den Vor-
gang in IXOS leicht ermitteln können.
In der Verkaufsverwaltung können Sie nun anhand der externen Belegnummer nach einer
Webshop-Bestellung suchen.
Dafür stehen folgende Felder zur Verfügung:

l Nummer in der Übersicht der Verkaufsverwaltung
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l Externe Auftragsnr. in der Erweiterten Suche (auf der rechten Seite unter Belegnr.)

Zusätzlich können Sie hier wie bisher die Checkbox Automatisch vom System erstellt
(auf der linken Seite unter Mitarbeiter) aktivieren, um nur vom System erstellte Vor-
gänge anzuzeigen.

Da diese Nummern als vollständige unveränderbare Zeichenkette nach IXOS übernommen
werden, ist eine Suche mit Weglassen der führenden Nullen bspw. 210 anstatt 000210 nicht
erfolgreich.
Geben Sie jedoch statt der führenden Nullen und im Anschluss an die Belegnummer ein %-
Zeichen ein, bspw. %210%, so wird der Auftrag gefunden.

Zur Erinnerung: In den Details zum Subtotal wird die externe Belegnummer im Reiter Web-
shop angezeigt, sofern sie vom Webshop übermittelt wurde.
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14 Blistermanagement
14.1 Teilnahme an der Verblisterung in der Änderungshistorie des Kunden
ersichtlich
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: Teilnahme an der Verblisterung in der Änderungshistorie des Kunden
ersichtlich
Neu/geändert:
Nutzen Sie jetzt die Änderungshistorie des Kontaktes auch, um Änderungen an der Teil-
nahme zur Verblisterung auf einen Blick nachvollziehen zu können. In den Spalten Alter
Wert und Neuer Wert sehen Sie die beim Kontakt hinterlegte Teilnahme zur Verblisterung
sowie die Verblisterungsart.
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15 Informationen zu aktuellen Themen im Apothekenmarkt
Zahlreiche neue Herausforderungen bestimmen täglich Ihren Apothekenalltag, insbesondere
auch auf dem Gebiet der gesetzlichen Regelungen.
Zu folgenden aktuellen Themen im Apothekenmarkt können Sie sich jederzeit gerne auf
unserer PHARMATECHNIK-Homepage informieren. Sie erhalten dort die aktuellsten Infor-
mationen auf einen Blick.

15.1 Aktuelles zur Kassennachschau
Informationen auf unserer Homepage finden Sie hier.

15.2 Aktuelles zur Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
Informationen auf unserer Homepage finden Sie hier.

15.3 Aktuelles zu securPharm
Informationen auf unserer Homepage finden Sie auf folgender Webseite:
http://www.pharmatechnik.de/securpharm.
Eine umfangreiche Sammlung an FAQs finden Sie zum Download unter folgendem Link:
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq.

Zu diesen und vielen anderen Themen können Sie sich auch gerne auf unserem Web-Portal
in der Rubrik IXOS FAQ informieren.

http://www.pharmatechnik.de/kassennachschau
http://www.pharmatechnik.de/dsgvo
http://www.pharmatechnik.de/securpharm
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq/
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16 Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS
IXOS.eCall: Online-Support für IXOS
Wenn Sie Wünsche oder Fragen zur Funktionsweise von IXOS haben, dann können Sie direkt
aus dem Modul Notes, Kategorie Nachrichten mit der Funktion IXOS.eCall den
PHARMATECHNIK-Online-Support kontaktieren. Damit ist ein reibungsloser Ablauf in der
Apotheke ohne Wartezeit am Telefon sowie ein effektiver Ablauf in der PHARMATECHNIK-
Hotline gewährleistet.

Web-Portal des Online-Supports: www.pharmatechnik.de/online-support
Sie erhalten Hilfestellungen und Informationen, damit Ihr Anliegen schnellstmöglich geklärt
werden kann. Sie finden hier die Kontaktdaten der Hotline, Formulare für Supportanfragen,
Frequently Asked Questions, die IXOS-Onlinehilfe, Support-Dokumente, den Release-
Plan, Informationen zu Produktschulungen sowie ein Bestellformular für Ver-
brauchsmaterialien. Das Web-Portal des Online-Supports können Sie jederzeit entweder
unter www.pharmatechnik.de/online-support oder aus dem Menü Büro über den Eintrag

Online-Support oder per Fax an die 08151 / 55 09 296 erreichen.

Service-Hotline: 08151 / 55 09 295
Als IXOS-Anwender erreichen Sie die Service-Hotline unter der Rufnummer
08151 / 55 09 295. Damit Sie die Rufnummer jederzeit griffbereit haben, wird diese auf dem
IXOS Desktop links oben - unter dem Namen Ihrer Apotheke - angezeigt.

Schnelle Hilfe - einfach das Hilfe-Icon oder 'Onlinehilfe - Alt+F1' wählen
Die IXOS Onlinehilfe liefert Ihnen Beschreibungen und Informationen für alle neuen sowie
häufig verwendeten Funktionen.
Wenn Sie sich z.B. beim Arbeiten nicht sicher sind, wie der aktuelle Vorgang weiter bear-
beitet werden soll, wählen Sie das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw.

rechts in der Titelleiste von Fenstern oder Onlinehilfe - Alt+F1.

Die Onlinehilfe öffnet sich in einem neuen Fenster.
Sie erhalten dann automatisch Informationen zur laufenden Anwendung. In den meisten Fäl-
len sind diese kontextsensitiv, d.h. sie beziehen sich direkt auf die Funktion, die Sie gerade
verwenden.

Informationen zu den Neuerungen der aktuellen Version abrufen
Sie können sich in der Onlinehilfe schnell über die neuesten Funktionen der aktuellen Ver-
sion informieren. Rufen Sie zunächst mit Onlinehilfe - Alt+F1 die Onlinehilfe auf.
Klicken Sie dann im Inhaltsverzeichnis links auf das Buch Das ist neu.

Das Hilfethema mit den aktuellen Neuerungen öffnet sich.
Sie haben hier folgende Möglichkeiten:

l Versionsbeschreibung aufrufen.

l Direkt zu den ausführlichen Beschreibungen der wichtigsten Neuerungen springen.

l Versions-Historie aufrufen. Hier finden Sie die Neuerungen der letzten Versionen und
können direkt auf deren Beschreibungen zugreifen.


	1   Kasse
	1.1   Auswahl der Pflegekasse für Pflegehilfsmittelantrag vereinfacht
	1.2   Datum der Pflegehilfsmittelgenehmigung pflegen und auf die Abrechnung drucken
	1.3   Angabe der Anzahl und Einheit auf Anlage 2 Pflegehilfsmittel
	1.4   Mengenerhöhung von Pauschalen bei der Abgabe und Aufdruck des Abrechnungszeitraums aufs Rezept
	1.5   Abrechnungszeitraum von Pauschalen ändern

	2   securPharm
	2.1   Umsetzung der Verifizierung bzgl. securPharm im übergreifenden Verkauf
	2.2   Anzeige umgangener Verifizierungen in der securPharm-Verwaltung
	2.3   Suche einer Packung über den Data Matrix Code oder die Seriennummer in der Verkaufsverwaltung
	2.4   Handlungsempfehlungen im Fenster 'Packungsinformationen erfassen'
	2.5   Verifizierung von Packungen bis Anfang Februar 2019 standardmäßig deaktiviert
	2.6   Hilfstexte im Fenster N-Ident Zertifikat herunterladen und N-Ident Zertifikat aus Datei importieren

	3   Faktura
	3.1   Rechnungspositionen als Excel-Dokument exportieren

	4   Artikelverwaltung
	4.1   Beim Aktualisieren des Artikelstatus direkt Lagerort zuordnen

	5   Warenlogistik
	5.1   Optimierung der Defektnotizen
	5.2   Manuelle Defektoptimierung
	5.3   Auswirkungen einer manuellen Mengenänderung der Defektnotizen
	5.4   Defektoptimierung bei Übergabe einer Defektnotiz an einen Warenkorb
	5.5   Erweiterung der Einstellungen für ein Warenkorbermittlungsmodell

	6   RX 4.0 Sortimentssteuerung
	6.1   RX 4.0-Filterfunktion erweitert um Reportabfragen

	7   Kontakte
	7.1   Tabellenkonfiguration der Kontakte erweitert
	7.2   Artikelsuche in den Abverkäufen

	8   Reports
	8.1   Bewertung der Verkäufe am Beratungsplatz

	9   Auswertungen
	9.1   KS-Bestandsdifferenzen berechtigungsgeschützt
	9.2   PAD: eingereichte Lagerwertverluste bearbeiten

	10   Firmenstamm
	10.1   Mehrere IK-Nummern je Bankverbindung möglich

	11   Übervorratsverwaltung
	11.1    Einführung von Kapazitäten
	11.2   Auffülllisten
	11.3   Drucken von Auffülllisten
	11.4    Artikel bearbeiten / Manuell auffüllen
	11.5   Auffüllliste erledigen
	11.6   Artikel in der Auffüllliste erledigen
	11.7   Empfohlenes Vorgehen zu Beginn der Arbeit mit Kapazitäten - Auffüllliste komplett erledigen
	11.8   Auffüllliste bearbeiten – Sonderfälle
	11.9   Arbeitserleichterung beim Zuordnen von Lagerorten durch Festlegung des (Lagerort-)Typs im Modul 'Lagerorte'
	11.10   Optimierung der Einschalt-Konfiguration
	11.11   Verbesserungen bzgl. der Warenlogistik / Wareneingang

	12   Rezepturen
	12.1   Kennzeichnung von Fertigarzneimitteln bei der Bestandteilauswahl
	12.2   Druck von Bezeichnung und Einzelbestandteilen von Zubereitungen auf Rezepturetiketten

	13   Webshop
	13.1   Suche nach Webshop Bestellungen anhand externer Auftragsnummer

	14   Blistermanagement
	14.1   Teilnahme an der Verblisterung in der Änderungshistorie des Kunden ersichtlich

	15   Informationen zu aktuellen Themen im Apothekenmarkt
	15.1   Aktuelles zur Kassennachschau
	15.2   Aktuelles zur Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
	15.3   Aktuelles zu securPharm

	16   Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS

